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Die schriftliche parlamentarische Anfrage der Ab­
geordneten zu~ Nationalrat Deutschmann und Genossen, Nr. 1224/J, 

betreffend Kürzung der Förderungsmittel für die "Österreichi­
sche Landjugend", beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

Der Österreichischen Landjugend sind für das Jahr 1981 2 Mil­
lionen Schilling in Aussicht gestellt worden - angesichts die­
ses Betrages kann wohl nicht davon gesprochen werden, daß die 
Jugendorganisation der Landwirtschaftskammer "nur durch verbale 
Bekenntnisse" unterstützt wird. 
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Das Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft ist der 
Ansicht, daß auch andere Jugendorganisationen sehr erfolg­
reich auf dem Gebiet der auBerschulischen Weiterbildung der 
ländlichen Jugend tätig und einer Förderung würdig sind -
z.B. die Katholische Jugend, Land. 

Eine Aufstockung der Förderungsmittel für die Österreichi­
sche Landjugend ist daher nicht möglich. Schließlich sei 
auch noch darauf verwiesen, daß das Bundesministerium für 
Land- und Forstwirtschaft von jeder Nummer der Zeitschrift 
"Landjugend" 4000 Exemplare kauft, v/as für das Jahr 1981 

einen Aufwand von S 3500000,-- erfordert. 

Der Jugendorganisation der Landwirtschaftskammern "Land­

jugend" kommen daher insgesamt S 2,350.000,-- zugute. 
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